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SSettagêûergttûgcn 1923
2fn ihre 9Btnfd>e gramme gfeb

3Bies mit be Sfîenfcbe fîor^t, per se.
©er eini fcf>ttcf>t tn b'SSättagsprebigt,

gir anbri ifd) bä $alt erlebtgt.
5öer arm ifcb, tit tn's 33ert go pfttfe;
Set 9îid) tribt'ê iber b'®ränje=n ufe:
3n gtanfrid) biüeje fini Sîofe

Unb b'©ajroi)} a,ba tym in b'^lbfcfnte btofe.

3t»oi aftt SBiber unb jtoei SJîanne,

Sie bitbe fdbnell ne ®bararoanne.
(5 95(cïttere, roo SSBitroe ifd),

Si fdjtoà'rmt ft'r 3fufd)tere, dbrà'bê unb gifeb,

gür fiatgge 5Bi in ftaub'ge gtäfebe

Unb ifd) e bufigs SSlauberbäfcbe.

Unb b'Jpere, £>ccfltg unb galant,
Sie ft'nbe jebes SBort fâwrmant.
Sn Sbann, 9ttü(büfe, ®ä[terfd)tnbe,
5Beif ft bie guete ^[àttli j'ft'nbe.

j'^üibüfe locft ft 's sparfbotel,

©i roitt bert ine uf ber ©tell :

©t btt broor oiil 2futo gfeb

Sert muets eë groieé red)t j'effe gef).

©i genge ine, fred), btafiert,
Unb bebnifd) roirb 'êSOîenu ftubiert.
©i frttfftere, (ad)e, mitpfe ;

Sie SGBttroe tuet, 'ê bet b'Jpete lüpfe,
SBenn ft nit felber à'fmlt'g reere

©tilt! ft het ®ätb, me muefs ft et)re.

©t leffle gierig b'@uppe--n abe,

Sien am £>rbo'roer ftd) erlabe,

Sien gifd), Steifdf), ®miefj bummê abebrugge,

9ctt obni oitl SSufajterte j'fcblugge.
Unb grttJbt unb ®bäs unb }'Ietfcf)t e ®laffe:
Sas tuet gbei retfjte SSafler baffe.

d ©ebroarje mit jroei guete ©dbnäpsli,
Saê längt no lang nit für e (5f>Iâ'pëtf.

3toei ©d)tunb tang bien ft befdboniere

Unb fauroobt ifd) es alte oiere.

Sie atti Same, b'SSlättere

'ê ifd) gbeini oo be Dcättere

S3(agiert, roie ibri guete grienb
©o rid) unb f>ocf>gtbttbet ftnb,
2ßie mänge ibre ©ajâmpië toirt
Sic anbre giuftetê: o oerflijct!
SBie ft btliebt ftg unb oerebrt,

3n toaé fit ©hreife ft oergbert.
9)îe gba ntt fd)tt>ä&e obni j'bringge;
9)ce buet im ®bällner anemingge.
's mer ungfunb, j'bringge obni j'äffe -

3 roetft ntt gnau, roas bie no gfräffe
Unb gfcbnäpelet t)ef bis ^ad)t am achti.

«Pfut Seifei, fonig ^acf oeracbti

y{uhil,mdr7ailleur>
JjeonAardstrasse ro

Telephon Holl. 67.03

Feine Herren- und
Damenschneiderei
Meine Spezialität : Moderne Taille

Crosse Auswahl in englischen Stoffen
Feine Anzüge von 180 Fr. an

Gewesener langjähriger Zuschneider

NEUORSSE 40 - ZUM ÇRRBENHOF

I ST. (jALLEN

Malaga Zweifel" Lenzburg
die altbewährte Marke

ELFARO" 447

Zähne
werden absolut schmerzlos^
gezogen und plombiert bei

G.Jockel, Zahnarzt
(Volks-Zahnklinik)

Niederteufen
Schonende und gewissenhafte

Behandlung [537

Telephon 182 Mäßige Preise
Montag keine Sprechstunde i d

slrt JMntllri rthmfili 1

[t CTrint btim örtruud)« Dm \umpß bautterjünjraüir

Kumpf « Ch., Ziitii» "V^jj
gt. 1.50 bas ©tücf ses

ba« wirffarnfte #ilf«mitte(
gegen 343

üor^eitige

Bannern
ffllänjenb begutadjtet »ort btn

ïerjten.
3n aden Xjottjtfen, ®(f)ad)tel

à 50 kubierten ?fr. 15..
§>tobepaiung $r. 3.50.

yrefpefte gratis unb ftontc

©tnetalbepot:
»aftl, ÎKitrlete ©traft 37

unübertroffen an Güte und Reinheit

Haar färben
1. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, rote, missfärbige und
verdorbene Haare werden rasch
und fachgemäss behandelt. Verkauf

d.bestbekannt.Haarwieder-
herstellers Fr. 7.50, sowie die
meistbekannten Färbemittel in
jed. Preislage. Preisliste gratis.
F. Kaufmann, Zürich
237 Kasernens tr. 11 (K883B)

327

©tcf)ff £>u, jebe Unter[a|fung«ftinbe enbet

mit SBefctjroerbcn, unb ein jeber ©djmerj bat feinen ©runb.
föätteft für bie 3&t)nt ^ro=pbr)=lac=tic ®u oerroenbet,
bâttejt 2)u nun nidjt ben eingefalinen Sltunb.

(?)rc;))t)i):I(it:tit, bit amcrifcmifdje 3at)nt>urfte, reinigt jrcifcfycn
ben 3ät)nen, bürftet alfo nla)t nut beren Sorberfläaje unb

421 erreicht mit ilitera üugefpijten Snbe fogat bie tjintetftcn ©toitsötine.)

Kunstgewerbemuseum Zürich

AU SSTE LLU NG
9.September bis14.0ktober 222

Das Bilderbuch
Täglich geöffnet von 1012 u. 26 Uhr. Sonntags bis 5 Uhr.

Eintritt 50 Cts. Nachmittags und Sonntags frei.

2)er ideale tPtumpen

WEBER SOHNE A:G
M ENZIKEN

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug I
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Bettagsvergnügen 1923
An ihre Winsche ghamme gseh

Wies mit de Mensche stoht, per ss.
Der eini schlicht in d'Bättagspredigt,
Fir andri isch dä Fall erledigt.
Wer arm isch, lit in's Bett go pfuse;
Der Rich tribt's iber d'Gränze-n use:

Jn Frankrich blüeje sini Rose

Und d'Schwyz gha ihm in d'Halbschue blose.

Zwei alti Wiber und zwei Manne,
Die bilde schnell ne Gharawanne.
E Blättere, wo Witwe isch,

Di schwärmt sir Auschtere, Chräbs und Fisch,

Für ftargge Wi in staub'ge Flasche

Und isch e dusigs Blauderdäsche.

Und d'Here, heeflig und galant,
Die finde jedes Wort scharmant.

Jn Thann, Mülhüse, Gälterschinde,

Weiß si die guete Plattli z'sinde.

z'Mülhüse lockt si 's Parkhotel,

Si will dert ine uf der Stell :

Si het drvor vn'l Auto gseh

Dert mues es gwies recht z'esse geh.

Si genge ine, frech, blasiert,
Und hehnisch wird 's Menü studiert.

Si kritisiere, lache, müpfe;
Die Witwe tuet, 's det d'Here lüpfe,
Wenn st nit selber ähnlig were

Still! si hei Gäld, me mueß si ehre.

Si leffle gierig d'Suppe-n abe,

Dien am Ordöwer sich erlabe,

Dien Fisch, Fleisch, Gmieß bumms abedrugge,

Nit ohni viil Buschierte z'schlugge.

Und Fricht und Ghas und z'letscht e Glaste:
Das tuet ghei rechte Basier hasse.

E Schwarze mit zwei guete Schnäpsli,
Das längt no lang nit für e Chläpsli.
Zwei Schlund lang dien si deschöniere

Und sauwohl isch es alle viere.

Die alti Dame, d'Blättere
's isch gheini vo dc Nältere

Blagiert, wie ihri guete Friend
So rich und hochgibildet sind,

Wie mänge ihre Schämpis wirt
Die andre glustets: o verflixt!
Wie si biliebt sig und verehrt,

Jn was sir Ghreife si verghert.
Me gha nit schwätze ohni z'dringge;
Me duet im Ghällner anewingge.
's wer ungfund, z'dringge ohni z'ässe

I weiß nit gnau, was die no gfrässe

Und gschnapslet hei bis z'Nacht am achti.

Pfui Deisel, sonig Pack verachli

Te/s^/ion //->/,. 67,03

kleine i^erren- un6
Dsmensctineiclerej
steine Spe^islitsi : lvlocierne Im»e

lZrosse Äusvsnl m englisoben Stollen
freine ^n^uczc von IM lì an

vsìvese/ier /ons/à/ssr ^uscnne/c/er

/Vc?cVS/?LZ^ SO - A/// Mêâ/"

447

verclen absolut scbmer^losM
xe^ozen uncl plombiert bel

(Volix8-7snnlclin!ix)

s^iSciSi-tsufSk-»
Scbonencle uncl xevizsenk»lte

Sebânâlunx sS37

Islepbon 182 lVlàlZilze ?reise
l^loàx keine 8preckstuncle> ß

d>ri ^r àilin ràî atit. î

lr ?rlm bà Sàlict» »>» ^

Fr. 1.50 das Stück

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend degutachtet von den

Aerzten.

Jn allen Apotheken, Schachtel
à SV Tadletten Hr, IS..

Prodcpackung Fr, Z,S0,

Prospekte gratis und franko!

Beneraldepot:
Basel, Mittler- Straße Z7

unübertrotten an Qüte unâ lìeinneít

I. 8pe-i»Ixe»cbiUt âer 8ctr»eir.
<Zr»ue, rote, misslàrdixe unci

uncl lâcbxemjis» bedsnclelt. Ver-
Iiâuk cl.be»tbeli»nnt,rr»»rviecler-
bersteller» k'r. 7.k>0, lovie ciie
meistdelcimnten ?itrbemittel in
jeà. ?reisli>xe. Preisliste xr»tis.
t^. Kaufmann, Morien
2Z7 K»»ernen,tr. ll (IM»

Z27

Siehst Du, jede Unterlassungssünde endet

mit Beschwerden, und ein jeder Schmerz hat seinen Grund.
Hättest für die Zähne Pro-phy-lac-tic Du verwendet,
hättest Du nun nicht den eingefallnen Mund.

lPro-phy-Iac-tic, die amerikanische Zahndürstc, reinigt zwischen
den Zähnen, dürstet also nicht nur deren Vorderfläche und

421 erreicht mit ihrcm zugespitzten Ende sogar die hintersten Stockzähne,)

Kunstgewerbemuseum Türicn

S.Ssptsrridsr dis14.OI<todsr 222

?îixlicd xeöllnet von lv12 u. 2b vdr. Sonntsxs bis 5 vbr.
Eintritt SV Lts, àckmittaxs uncl Sonntsxs lrei.

bletimen Sie bitte bei Lestellunxell immer auk cken I^ebelspalter" v«ulzl
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